
Nagy Abd El Malek  https://nagy-malek.de/ 
Bildungsverein  mail@nagy-malek.de 
Arabisch als Fremdsprache  Hannover, April 2026 

1 
 

Eine interessante Konversation mit meiner KI 

 

ICH: Kannst du mir beim Arabischlernen helfen? 

Ich möchte diesen Satz korrigiert und vokalisiert haben: 

 يحب الطالب مدرسته

 

KI: Der Satz „يحب الطالب مدرسته“ (Der Schüler liebt seine Schule) ist grammatikalisch bereits völlig 

korrekt. 

 

Die Aussprache (Transkription): 

Yu-hibbu-t-tālibu madrasata-hu. 

Kurze Erklärung der Endungen: 

  :(yuhibbu)  يحُِب  

Das Verb steht im Präsens. Die Endung -u (Damma) zeigt an, dass es der Indikativ ist. 

 :(at-tālibu)  الطَّالِبُ 

Das Subjekt (Wer liebt?). 

Im Arabischen bekommt das Subjekt im Nominativ ein -u am Ende.ُ َمَدْرَسَته (madrasata-hu):madrasata:  

Das Objekt (Wen oder was liebt er?). Das Objekt bekommt im Akkusativ ein -a (Fatha) auf dem 

letzten Buchstaben des Wortstamms (tā marbūta, die hier zum normalen t wird).-hu: Das 

Possessivpronomen „seine“. 

 

 يحُِب  الطَّالِبُ مَدْرَسَتهَُ 

 

ICH: Nein - Nein - Nein, مدرسته ist seine Lehrerin 

 

KI: Du hast recht, dass die Wörter für „seine Schule“ und „seine Lehrerin“ im Arabischen fast 

identisch geschrieben werden, da sie beide auf denselben Konsonanten basieren.  

Es gibt jedoch einen entscheidenden Unterschied in der Vokalisierung und im Schriftbild (ein kleiner 

Buchstabe macht den Unterschied). 

 

سَتهَُ   يحُِب  الطَّالِبُ مُدَر ِ
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Die Aussprache:Yu-hibbu-t-tālibu mudarrisata-hu. 

Der feine Unterschied:  مَدْرَسَة 

 (madrasa): Schule (mit Fatha auf dem Mim und ohne Verdopplung des R). 

سَة   :(mudarrisa) مُدَر ِ

Lehrerin (mit Damma auf dem Mim und einem Schadda mit Kasra unter dem R). 

Wichtiger Hinweis zur Schrift:Im Schriftbild wird bei der „Lehrerin“ oft ein zusätzliches Ya (ي) oder 

eben die Vokalisierung verwendet, um sie eindeutig von der Schule zu unterscheiden, falls kein 

Kontext da ist.  

Meistens schreibt man für Lehrerin aber  َُمُعلَ ِمَته (mu'allimatahu), um Verwechslungen mit dem Wort 

„Schule“ komplett zu vermeiden. 

 

ICH: Und wie verändert sich der Satz, wenn es eine Schülerin ist oder mehrere Schüler sind? 

 

KI: Hier sind die Anpassungen für die weibliche Form und den Plural.  

Dabei ändert sich jeweils das Verb (männlich/weiblich) und die Endung des Objekts (seine/ihre 

Lehrerin). 

1- Eine Schülerin (Einzahl, weiblich)„Die Schülerin liebt ihre Lehrerin. 

“ سَتهََا تحُِب   الطَّالِبَةُ مُدَر ِ Tu-hibbu-t-tālibatu mudarrisata-hā. 

Verb: 

Aus yu-hibbu (er liebt) wird tu-hibbu (sie liebt). 

Subjekt: An tālib wird ein at-tālibatu (die Schülerin) angehängt.Objekt-Endung:  

Aus -hu (seine) wird -hā (ihre). 

2- . Mehrere Schüler (Plural, männlich)„Die Schüler lieben ihre Lehrerin. 

سَتهَُمْ “ بُ مُدَر ِ  .Yu-hibbu-t-tullābu mudarrisata-hum يحُِب  الط لََّّ

Verb:  

Im Arabischen bleibt das Verb am Satzanfang im Singular (yu-hibbu), auch wenn das Subjekt im Plural 

steht.Subjekt: 

Der Plural von tālib ist at-tullābu. 

Objekt-Endung: Die Endung für „ihre“ (bezogen auf mehrere Personen) ist -hum. 

Zusammenfassung der Unterschiede: 

 Deutsch   Arabisch (vokalisiert)  Transkription 

 Er liebt seine Lehrerin  ُ َسَته دَر ِ ُ...ُم   mudarrisata-hu    ...ي حِبُّ

 Sie liebt ihre Lehrerin  سَتهََا دَر ِ ُ...ُم   mudarrisata-hā   ...ت حِبُّ
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 Sie (Pl.) lieben ihre Lehrerin ُْم سَتهَ  دَر ِ ُ...ُم   mudarrisata-hum   ...ي حِبُّ

 

ICH: und wie sieht der Satz aus, wenn mehrere Lehrerinnen (Plural) geliebt werden? 

 

KI: Wenn die Schüler (oder die Schülerin) mehrere Lehrerinnen lieben, ändert sich das Wort für das 

Objekt in den weiblichen Plural (mudarrisāt). 

Hier sind die verschiedenen Varianten: 

1. Ein Schüler liebt seine Lehrerinnen  ِِسَاته  .Yu-hibbu-t-tālibu mudarrisāti-hi يحُِب  الطَّالِبُ مُدَر ِ

Besonderheit:  

Da „Lehrerinnen“ ein weiblicher Plural auf -āt ist, erhält das Wort im Akkusativ (als Objekt) ein -i 

(Kasra) statt eines -a.  

Das Possessivpronomen „seine“ wird dann zu -hi (statt -hu), weil es nach einem i-Laut leichter 

auszusprechen ist. 

2. Eine Schülerin liebt ihre Lehrerinnen  سَاتهَِا دَر ِ م  ُالطَّالِبةَُ   Tu-hibbu-t-tālibatu ت حِبُّ

mudarrisāti-hā. 

3. Mehrere Schüler lieben ihre Lehrerinnen ُْسَاتهِِم دَر ِ ُم  ب  ُالطُّلََّّ  Yu-hibbu-t-tullābu ي حِبُّ

mudarrisāti-him. 

Auch hier wird aus -hum ein -him, um harmonisch zum vorangehenden i-Laut von mudarrisāti zu 

passen. 

Der Vergleich auf einen Blick: 

Deutsch   Arabisch (vokalisiert) Fokus Plural 

... seine Lehrerin (Singular)...  َُسَته  tahu -مُدَر ِ

... seine Lehrerinnen (Plural)...  ِِسَاته  ātihi -مُدَر ِ

 

ich. Und wie verneint man den Satz (also „liebt nicht“)? 

 

KI: Um den Satz zu verneinen, nutzt du im Präsens (Gegenwart) am einfachsten das Wort  َل (lā). Es 

wird direkt vor das Verb gesetzt. 

Hier sind die verneinten Versionen deiner Sätze: 

1. Ein Schüler (männlich) 

„Der Schüler liebt seine Lehrerin nicht. “ َُسَته  Lā yu-hibbu-t-tālibu لَ يحُِب  الطَّالِبُ مُدَر ِ

mudarrisata-hu. 
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2. Eine Schülerin (weiblich) 

„Die Schülerin liebt ihre Lehrerin nicht. “ سَتهََالَ تحُِب   الطَّالِبَةُ مُدَر ِ  Lā tu-hibbu-t-tālibatu 

mudarrisata-hā. 

Wichtige Grammatik-Regel: 

Im Arabischen gibt es zwei Arten, die Gegenwart (???) zu verneinen: 

  :Präsens + (lā) لَ -1

Das ist die Standardform für die normale Gegenwart („er liebt nicht“). Das Verb am Ende behält sein -

u (Damma). 

  :Präsens + (lan) لنَْ -2

Das benutzt du, wenn du die Zukunft verneinen willst („er wird nicht lieben“). Hier ändert sich die 

Endung des Verbs zu einem -a (Fatha): Lā yu-hibba. 

 

Was ist mit der Vergangenheit? Wenn du sagen möchtest: 

„Der Schüler hat seine Lehrerin nicht geliebt“, benutzt man meistens: 

 (...Lam yu-hibba) ...لمَْ يحُِبَّ الطَّالِبُ 

Ki. Möchtest du mal versuchen, einen eigenen kleinen Satz zu bilden, zum Beispiel mit „der Lehrer“ 

(al-mudarris) und „dem Buch“ (al-kitāb)? 


